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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 ^ 10 H .

Im Reichsgebiet 1 -« 35 ^ ohne Bestellgeld ,
« inrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum S ReNamezeile 20 H .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

^ 29 . Freitag den 4 . Februar LSL6 » 87. Jahrgang »

MkStrskaleMi kes Weltkrieges 1814/15.
5 . Februar 1915

Erneute erfolglose französische Angriffe brr Massiges
und in den Argonmn . — D,e ? uMcken Achnffe an
der ostpreußischen Grenze , sowre südlich der Weichsel
gegen die deutsch - Front Humm- Bzuraabschnitt werden

abgewusen . - Russischer Nachtangriff b- . Lapuczno
wird abgewiesen . — Türkische Vorhuten östlich des
SuezkanalS angekommen. — Sümpfe bei Jsmmlia

M»d Sastara . _ _ _

Der Krieg .
» Berlin , 4 Febr. Verschiedenen Morgen-

blättern wird über den letzten Zeppelinangriff
auf Paris von dort gemeldet , daß am Tage
vorher die Blätter eine Entscheidung des Mili¬
tärgouverneurs veröffentlichten, worin dieser
daS Verlangen des Gemeinderats nach einer
beffereu Stadtbeleuchtung zurückwies. Man
habe jetzt gesehen , daß er sich nicht geirrt habe.
Die Pariser aber hätten erleben müssen , daß
sie eine vollständige Dunkelheit vor den
Angriffen derZeppeline nicht schützen
könne .

» Berlin , 4 . Febr . Wie verschiedene
Morgenblätter aus London erfahren , hat der
Zeppelinangriff in Manchester , Not¬
tingham und Sheffield bei der Bevölke¬
rung eine ungeheure Bestürzung her¬
vorgerufen .

» Berlin , 4 . Febr . Laut „ Berl . Tage¬
blatt erfährt man über den Zeppelinan¬
griff auf Saloniki noch folgende Einzel¬
heiten : Es war gegen 3 Uhr morgens, als
die Bevölkerung durch furchtbare Explosionen
geweckt wurde. Gleich darauf wurde die Stadt
durch den Feuerschein der in Brand geschossenen
Magazine und der Bank von Saloniki er¬
leuchtet , die bis auf die Grundmauern nieder¬
brannten .

* Berlin , 4 . Febr . Aus Wien wird
dem „ Berliner Tagebl .

" gemeldet : Nach einer
^ Pesche aus Athen hat eine Gruppe griechi-
scher Journalisten gegen den dortigen Kor¬

respondenten des Londoner „Telegraph" An¬
klage erhoben, da er beleidigende und ver¬
leumderische Mitteilungen über Griechenland
veröffentlicht habe : Die griechische Armee sei
in voller Auflösung, ganze Kompagnien hätten
gemeutert , um an der Seite der Franzosen zu
kämpfen ; der König Konstantin sei ein fana¬
tischer Germanophile . Die Ankläger haben die
Vorladung des Ministerpräsidenten Skuludis
und anderer Minster, sowie höherer Militärs
beantragt.

WT .B . Washington , 3 . Febr . Der
britische Botschafter ersuchte in aller Form um
Freigabe der „ Appam " auf Grund der
Haager Konvention .

* Berlin , 4 Febr . Der „ Berl . Lokalanz .
"

erfährt aus Haag : Nach einer Konferenz zwischen
Lansing und dem britischen Botschafter hat
Staatssekretär Lansing , laut „ Daily Telegraph"
beschlossen, die „ Appam " und deren Be¬
mannung zu internieren .

W .T B . Washington , 4 . Febr . (Reuter .)
Staatssekretär Lansing teilte dem
Grafen Bernstorff formell mit , daß die
„Appan " als Prise auf Grund der Be¬
stimmungen des preußisch amerikanischen Ver¬
trages, worin der Besitz des Fahrzeuges dem¬
jenigen verbürgt ist , der es erbeutet
hat , nach Hampton Roads gebracht wurde.

W T B . Bern , 4 . Febr Gestern nach¬
mittag gegen 3 Uhr hat ein italienisches
Flugzeug , das aus der Gegend des Monte
Generoso kam und sich gegen den Monte
Ceneri wandte , die Stadt Lugano überflogen .
Es wurde von den schweizerischen Soldaten
beschossen und man bemerkte, wie es in die
Bedeggio- Ebene niederging .

* Berlin , 4 . Febr . Der „ Berl . Lokal¬
anzeiger " bringt über die Herabschießung
eines italienischen Flugzeuges über
Lugano durch schweizerische Truppen aus
Zürich folgende Einzelheiten : Um 2 Uhr er¬
schien ein italienischer Zweidecker über Lugano

und kreiste in weitem Bogen über den schweize¬
rischen Stellungen. Unsere Artillerie und unsere
Maschinengewehre eröffneten das Feuer. Um
3 Uhr beobachtete man von Lugano aus den
Niedergang des Fliegers. Er war durch die
Beschießung gezwungen worden , bei Cadempino
zu landen . Der Flieger ist unverletzt. Das
Flugzeug weist gegen 20 Schußlöcher auf. Der
Flieger wurde gefangen genommen .

Tagesncuigkeiten ,
Bade».

X Karlsruhe , 4 . Febr. Die Deutsche
Kriegsausstellung in der Stadt . Fest¬
halle zu Karlsruhe erfreut sich fortgesetzt
eines außerordentlich starken Besuches. Sehr
groß ist auch das Interesse, welches man von
auswärts der Ausstellung entgegenbringt ; so
haben verschiedene Schulen aus Mittelbaden
ihren Besuch bereits ausgeführt oder in Aus¬
sicht gestellt. Es sei besonders darauf hinge¬
wiesen, daß die Ausstellung täglich, auch vor¬
mittags , und zwar schon von 10 Uhr ab , an
Sonntagen wegen der Gottesdienste erst von
11 Uhr ab geöffnet ist . Die Ausstellung , die
so reichhaltig ist , daß sich ein Besuch wirklich
lohnt , ist in den letzten Tagen übrigens um
verschiedene neue interessante Stücke bereichert
worden . So ist u . a . neu eingetroffen eine
Seemine, dann ein Torpedo mit Lancierrohr,fernerdas Sehrohroberteileines Unterseebootes ,das gelegentlich der Torpedierung des eng¬
lischen Linienschiffes „Formidable" am Neu¬
jahrsmorgen 1915 beschädigt worden ist . Auch
der Marineabteilung sind weitere neue Modelle
zugegangen von den Unterseebooten „ U 1 "
und „ U 9 "

. Das Reserve- Regiment Nr . 111
in Rastatt hat eine besondere Ausstellung von
Schützengrabenkunst gesandt . Jeden Nachmittag
findet -in der Ausstellung Konzert statt und
an den Mittwoch - und Samstagnachmittagen
beträgt der Eintrittspreis nur 20 Pfennig,

Die Kriegsöraut .
^

Original - Roman von H . CourthS - Mahler .

«Fortsetzung . )
Axemberg hob die Schultern und atmete

aus, als bedrücke ihn etwas.
^ -Ach kann mir einfach nicht vorstellen , daß
jvu Dich mit einer Russin verheiraten willst,"stieß er hervor .

Aergerlich fuhr sich Hasso über die Stirn ,
auch Du mir mit diesen törichten

wie meine Eltern ? Das ist doch
Du stellst Dich ja an , als

einer E einer Chinesin oder mit
-b

m in-« » ^ r- Rutsche oder .eine RussinL ' !» nur li-b- Md !» d-r B-r-
M !-h° ! Ist Ra-

Würdimt- M wcht das anbetungs-
Aä^ esch°pf ' das Du Dir denken kannst?"

und wollte den Freund nicht kränken
bis r» auch , daß die Angelegenheit
Einmischung gediehen war , der keine
vorgnngg wehr zulleß. Wenn Hasso sich
raten ? gg hatte , die schöne Russin zu hei-
mebr

'
davn

" brachte ihn sicher auch nichts
selbst schließlich — konnte er1M»st n.cht „nt seiner Aversion gegen sie nicht

im Unrecht sein ? Es kam ja auch gar nicht
in Frage , ob sie ihm gefiel. Wozu sollte er
dem Freunde also erst Querspäne machen ?

Er zwang sich zum Lachen.
„ Du weißt , lieber Hasso , daß es für mich

nur ein anbetungswürdiges Mädchen gibt .
Für alle andern habe ich nichts übrig als
fromme Duldung . Und wenn ich eben törichtes
Zeug geredet habe , so nimm es mir nicht
krumm , sondern halte es meiner Ueberraschung
zugute . Wenn Du Dich mit der jungen
Dame verloben willst, dann hast Du es Dir
auch sicher reiflich überlegt und mir bleibt
nichts weiter übrig , als Dir von ganzem
Herzen zu Deinem Entschluß Glück zu wün¬
schen . Sind denn Deine Eltern nun damit ein¬
verstanden ? "

Hasso atmete auf .
„ Gottlob , sie sind es , nachdem sie einige

nationale Bedenken mir zuliebe unterdrückt
haben . Meine Mutter hat mich nach Berlin
begleitet . Sie hat ohnedies Weihnachtseinkäufe
zu besorgen und brennt natürlich darauf , Na-
tascha kennen zu lernen . Ich habe die Damen
vorhin ins Hotel gebracht .

"

„ Die Damen? Deine Schwester ist wohl
mitgekommen ? "

„ Nein . Rita ist noch in Wien bei den
Hoheneggs . Du weißt doch , daß in Falken¬

ried noch eine junge Verwandte von uns lebt ,
Rose von Lossow . Die hat diesmal meine
Mutter begleitet . Ich denke , die beiden Damen
bleiben eine Woche lang hier in Berlin. Rose,die sehr still und zurückgezogen in Falkenried
lebt , soll sich einmal ein bißchen amüsieren .
Ich rechne dabei auf Deine Mithilfe , Hans .
Rose ist so ein armes , bedauernswertes
Ding , eine ganz vermögenslose Waise . Sie
schafft und arbeitet daheim bei uns von frühbis spät , um ja nicht umsonst ihr Brot zu
essen. Und ein bißchen Unterhaltung ist ihr zu
gönnen .

"
Axemberg nickte.
„ Wird gemacht, Hasso ! Ich werde ein Ver¬

gnügungsprogramm aufsetzen , Du weißt, das
verstehe ich . Hoffentlich stößt es dann Deine
zukünftige Braut nicht um .

"
„ Das glaube ich nicht . Jedenfalls rufe

ich Dich morgen nachmittag telephonisch an .
Es kann aber auch erst gegen Abend wer¬
den . Auf alle Fälle hältst DÜ Dich frei , nicht
wahr ? "

„Gewiß , ich habe nichts vor — nur morgen
vormittag einen Besuch bei Sternbergs . Ich
muß mich doch bei meiner gestrengen Herzens¬
dame zurück melden . Herrgott — da fällt
mir ein — eigentlich hätte ich ja allen Grund,
mich über Deine bevorstehende Verlobung



während man an den übrigen Tagen 50 Pfg .
zu bezahlen hat .

^ Karlsruhe , 3 Febr . Das Unter¬
richtsministerium hat an die Schulbehörden
und an die Lehrer der Volksschulen und höh .
Lehranstalten die Aufforderung gerichtet , im
Verkehr die Bevölkerung und im Unterricht
die Schüler in jeder Weise zur Sparsamkeit
mit Brotgetreide , Mehl und Brot anzuhalten ,
und sowohl gegenüber der Verfütterung wie
gegenüber dem leichtsinnigen Verbrauche hin¬
zuwirken . Das unerlaubte Verfüttern von
Brotgetreide sei zumeist darauf zurückzuführen ,
daß vielfach die Besitzer im Felde stehen und
die Frauen oder auf großen Gütern das an¬
genommene Aushilfspersonal sich der Trag¬
weite ihrer Handlungsweise nicht voll bewußt
sind . Bei der Knappheit der Getreidevorräte
müsse aber die Verfütterung jetzt unter allen
Umständen eingeschränkt werden , damit die
Vorräte sicher bis zur nächsten Ernte reichen .

^ Karlsruhe , 3 . Febr . Das Unter¬
richtsministerium g -bt bekannt , daß auch in
diesem Jahr die Ermächtigung erteilt wird ,
wonach Schüler und Schülerinnen der Volks¬
schule , die am Schluß des laufenden Schul¬
jahres zur Entlassung kommen , schon am
1 . März für den Rest des Schuljahres von
der Teilnahme am Unterricht befreit werden
können . Die Schüler und Schülerinnen
müssen den Nachweis erbringen , daß sie zur
Aufcechterhaltung des landwirtschaftlichen ,
kaufmännischen oder gewerblichen Betriebs
ihrer Eltern oder zur Verhütung der Not in
ihren Familien dringend benötigt werden .

Karlsruhe , 4 . Febr . In einer
Versammlung des hiesigen sozialdemo¬
kratischen Vereins wurde nach einem
Vortrag des Reichstagsabgeordneten Oskar
Geck von Mannheim über die Kriegspolitik
der deutschen Sozialdemokratie mit allen
gegen 8 Stimmen eine Entschließung ange¬
nommen , in welcher zum Ausdruck kam , daß
die Versammlung die Politik der Mehr¬
heit der sozialdemokratischen Reichs¬
tagsfraktion billigt und die bestimmte
Erwartung ausspricht , daß sie diese Politik
fortsetzt , so lange die Voraussetzungen , auf
welchen dieselbe beruht , gegeben sind . Da¬
gegen verurteilt die Versammlung aufs
schärfste , die die Interessen der deutschen Ar¬
beiter schwer schädigende Haltung der 20
Separatisten .

ch Karlsruhe , 4 . Febr . Die Haupt¬
verhandlung im Karlsruher Flugblatt¬
prozeß findet , wie dem Volksfreund mitge¬
teilt wird , am 17 . Februar in Leipzig statt .
Die Hauptangeklagten Dietrich und Kruse
wurden gegen eine Sicherheit von je 5000
Mark auf freiem Fuß gesetzt. Auch die
übrigen Verhafteten sind aus der Haft ent¬
lassen worden .

— Das Residenz - Theater Durlach
im „ Grünen Hof " hat für Sonntag , 6 .
Febr . , ein ausgewähltes Großstadtprogramm
vorgesehen . Neben der; neuesten Kriegsbe¬
richten (lebende Berichterstattung ) sind zwei
größere Dramen auf dem Spielplan : „ Der
letzte Wille " und „ Der Liebe Blendwerk " ;
ferner zwei Humoresken : „ Lehmann als Künst¬
ler " und „ Der Ulk im Film "

, sowie drei

zu freuen . Da wird ja Rola von Steinberg
endlich aufhören , für Dich und von Dir zu
schwärmen .

"

„ Nun also , freue Dich doch .
"

Aber Axemberg schüttelte den Kopf .
„Nein , mein Älter , das kann ich nicht , ich

glaube , das ist so eine Art Eifersucht . Siehst
Du , mir wird ganz wehmütig zu Sinne , wenn
ich denke , daß ich nun in Zukunft nicht mehr
wie bisher zu jeder Tageszeit in Deine Jung¬
gesellenbude stürmen kann . Du wirst natürlich
bald heiraten , nicht wahr ? "

Hasso drückte ihm die Hand .
„ Ich hoffe , recht bald , wenn Natascha ein¬

willigt . Eher komme ich ja doch nicht wieder
zu einer ruhigen , gedeihlichen Arbeit . Aber
wir zwei , mein Junge , wir bleiben deshalb
doch die Alten .

" (Fortsetzung folgt .)

Komödien : „ Die Opiumpfeife "
, „ Der Wasser¬

hahn " und „ Von der Feder zur Hacke" und
zum Schluß „ Die alten arabischen Straßen "

( Naturaufnahmen ) . Ein Besuch dürfte also
jedermann befriedigen .

— Versteigerung von 40 Pferden
in Achern . Am Montag , den 7 . Febr . 1916 ,
vormittags Vr12 Uhr , veranstaltet die Badische
Landwrrtschaftskammer in Achern eine
Versteigerung von 40 kriegsunbrauchbaren
Pferden zu den üblichen Bedingungen .

Offenburg , 4 . Febr . Das Schöffen¬
gericht verurteilte den Bezirksrat Oßwald
aus Schutterwald , der anläßlich der amtlichen
Beschlagnahme der Getreidevorräte 40 Zentner
Brotfrucht auf die Seite geschafft hatte , zu
300 Mark Geldstrafe . Der Vertreter der
Staatsanwaltschaft hatte eine Strafe von
2000 Mark beantragt .

ch Langenwinkel bei Lahr , 4 . Febr .
Eine ungewöhnliche Wahlschlacht ereignete
sich hier am 31 . Januar . Bei der Gemeinde¬
ratswahl wurden nämlich 7 Stimmen abge¬
geben , die sich auf nicht weniger als 5 Kan¬
didaten verteilten . Von den beiden Kandidaten ,
die je 2 Stimmen erhielten , wurde durchs
Los bestimmt , wer gewählt ist .

Hst Badenweiler , 3 . Febr . Mit dem
Jahre 1916 ist Badenweiler in die Reihe der
Kurorte mit ganzjähriger Kurzeit
eingetreten . Man hat sich entschlossen die
gesamten Heilmittel , wie auch Unterhaltungs¬
möglichkeiten des Badeorts das ganze Jahr
über zur Verfügung zu halten . Auch finden
regelmäßig Kurkonzerte statt .

Sulzburg , 4 . Febr . In der hiesigen
Gemeinde amtet auf dem Rathaus ein weib¬
licher Ratschreiber , ein weiblicher Ortskranken -
kaffenrechner und in der evangelischen Kirche
wird der Organistendienst ebenfalls von einem
weiblichen Wesen versehen .

Tiengen bei Waldshut , 3 . Febr .
Hier wurde ein Grab aufgedeckt , dessen Boden
und Wände mit rohen Steinplatten ausgelegt
waren . Das Skelett war noch gut erhalten ,
aber man fand sonst keinerlei Beigabe wie
Schmuck oder Waffen . Aus ähnlichen dort
gemachten Gräberfunden dürfte es sich um
eine Begräbnisstätte aus der Zeit der Mero¬
winger handeln

W .TB . Konstanz , 3 . Febr . (Nichtamt¬
lich . ) Heute vormittag traf fahrplanmäßig
8 .30 Uhr der schweizerische Sanitätszug mit
den deutscher » , aus Frankreich kommenden
Schwerverwundeten hier ein . Zum Empfang
waren anwesend Graf Zeppelin in Generals¬
uniform , Generalmajor Röder , Oberstleut¬
nant Betz, , Landeskommissar Geh . Rat
Straub , Vertreter der Geistlichkeit , der
städtischen Behörden u . a . Der Zug wurde
geführt von Oberst Bohny . Eine große
Menschenmenge begrüßte am Bahnhof den
einfahrenden Zug mit Tücherschwenken

' und
Hurrarufen . Die Ankömmlinge haben eine
lange Gefangenschaft hinter sich . Sie wurden
alsbald ausgeladen und in die Unterkunfts¬
halle des Roten Kreuzes gebracht . Dort
hielt Generalmajor Röder eine Ansprache , in
der er die Verwundeten auf heimatlichem
Boden herzlich willkommen hieß , er verlas
Telegramme der Kaiserin , der Königin von
Württemberg , der Großherzogin Luise von
Baden und des Großherzogs von Hessen und
brachte zum Schluß ein Hurra auf den Kaiser ,
das Großherzoglich Badische , das Kgl . Würt -
tembergische und das Großherzoglich Hessische
Haus , sowie auf den Grafen Zeppelin aus .
Geheimrat Straub verlas ein Telegramm des
Großherzogs und der Großherzogin von
Baden und brachte ein Hoch auf das Groß¬
herzogliche Haus aus . Darauf hielt Graf
Zeppelin in tiefer Rührung eine Ansprache ,
in der er gleichfalls die Verwundeten herzlich
willkommen hieß . Zum Schluß sangen alle
Anwesenden auf Vorschlag des Grafen
Zeppelin das Lied : „ Deutschland , Deutschland
über Alles ! "

W .T B . Konstanz , 4 . Febr . (Nichtamt¬
lich .) Die Kaiserin hat den von Frank¬
reich angekommenen Austauschschwer¬
verwundeten folgendes Telegram m gesandt :

Den Tapferen , die heute deutschen Bohr ,
wieder betreten , sende ich einen herzlichen AM
kommengruß . Die Heimat wird der Dankes,
schuld gegen ihre Söhne eingedenk sein uch
nach besten Kräften die Wunden heilen , dir
der Krieg geschlagen hat .

— Militärisches Verbot . Der stell¬
vertretende kommandierende General des 14.
Armeekorps hat soeben eine Verfügung e^
lasten , wonach das unb efugte Unfertige «
von Siegeln und Stempeln mit auf Mili-
tärbehörden bezüglichen Inschriften und Zeichen,
sowie das unbefugte Anfertigen von Vordrucks
zu Militärurlaubsscheinen und Militärfahr - ' '

scheinen streng verboten ist . Wer das Verbot
das sofort in Kraft tritt , Übertritt , wird
Freiheitsstrafe oder mit Geldstrafe bis zß
1500 Mark bestraft .

Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht .

W .T B . Großes Hauptquartier , 4 . Feb:
vormittags . (Ämtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Einer der nordwestlich von Hulluch

uns besetzten Trichter wurde durch eine
neute englische Sprengung verschüttet .

Bei Loos und bei Neuville lebh
Handgranatenkämpfe .

Die feindliche Artillerie entwickelte an viel
Stellen der Front , besonders in den Argon «
rege Tätigkeit .

Westlich von Marke fiel ein französis
Kampfdoppeldecker , dessen Führer sich verirS
hatte , unversehrt in unsere Hand .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Keine besonderen Ereignisse .

Balkan - Kriegsschauplatz :
Unsere Flieger beobachteten im War dar -

tal südlich der griechischen Grenze und kr
der Anlegestelle im Hafen von Saloniki u» -,
fangreiche Brände . ^

Oberste Heeresleitung

W .T .B . Berlin . 4 . Febr . (Amtlich)
Am 31 . Januar und 1 . Februar hat etz
deutsches Unterseeboot in der Themse
mündung einen englischen armiert
Bewachungsdampfer , einen belgische !
und 3 englische zu Bewachungszweck «
dienende Fischdampfer versenkt .

Das Marineluftschiff „ l - 19 " ist vv»
einer Aufklärungsfahrt nicht zurückgekehrt
Die angestellten Nachforschungen blieben ergeb¬
nislos .

Das Luftschiff wurde nach einer Reuten
Meldung am 2 Februar von dem in GrimsW
beheimateten englischen Fischdampfer „ Kin
Stefan " in der Nordsee treibend arigetroffei
Gondel und Luftschiffkörper teilweise untel
Wasser .

Die Besatzung befand sich auf dem übrl
Wasser befindlichen Teil des Luftschiffes . N
Bitte um Rettung wurde von dem englisch
Fischdampfer abgeschlagen unter dem VorgebS
daß seine Besatzung schwächer sei, als die dS
Luftschiffes . Der Fischdampfer kehrte vielmch
nach Grimsby zurück .

Der Chef des Admiralstabs der Maring

Verschiedenes .
— Die „ Deutsche Juristenzeitung " Verlags

in ihrer Februarnummer den Ausschluß bä

Genossen Liebknecht aus der Rechts
anwaltschaft und begründet dies mit folgb
der Auslassung : „ Es liegt ebensowenig
Interesse der deutschen Rechtsanwaltschaft , n»
in dem der deutschen Rechtspflege , einen Man*
wie Karl Liebknecht noch länger in den Reihd
deutscher Anwälte zu sehen . Nachdem er
einer geradezu an Landesverrat grenzend ^
Weise die Ehre verwirkt hat , als Deutsch
bezeichnet zu werden , sollte die deutsche Rechts
anwaltschaft ihn nicht länger in ihrA
Reihendulden . Auf Grund mehrerer
zeitig uns zvgekommenen Anfragen , auch ^

deutschen Rechtsanwälten , richten wir da
an die Anwaltschaftskammer und an den Ehl
gerichtshof für deutsche Rechtsanwälte die FrM
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ob im Interests des Ansehens der deutschen
Rechtspflege ein Mann wie Karl Liebknecht
noch weiter als deutscher Rechtsan¬
walt angesehen werden kann .

"

Schöffengericht Durlach. Ergebnis der Schöfsn-
ge - ichtssitzung vom 2 . Februar 1916 . 1) Michael
Jakob Kroner , gen . Hamacher aus Breslau , wegen
Bettels und Landstreicherei, wegen Bettels : 14 Tage
Hait , Freisprechung von der Anklage der Land-
streickerei . 2) August Heinrich Molgedey von Eylau
wegen Bettels und Landstreicherei, 34-3 Wochen Haft,
abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft. 3) Albert

VauIlSnder von Lahr wegen Bettels und Landstreicherei,34-3 Wochcn Ha' t , abzüglich 3 Wochen Untersuchungs¬haft , Ueberweisung an die Landespolizeibehörde4) 1 . Anton Milosowitz von Budapest , 2 . JohannWeiß von Durlach wegen Körperverletzung, Miloso¬
witz : 3 Wochen Gefängnis , Weiß : freigesprochen. 5)
Hortense Bornhauser von Straßburg wegen Be-
trugS , Diebstahls und Urkundenfälschung, sowie Berg ,
gegen das Rcichsgesetz v . 4 . 7 1851 über den Belage¬rungszustand und falscher Anschuldigung, 6 Monate
Gefängnis 6) Karl Zechiel von Auerbach wegenKörperverletzung, 6 Mark Geldstrafe, Einziehung des
zur Tat gebrauchten Messers und Zuerkennung einerff

Buße von 6 Mk an den Verletzten Wilhelm KieS.7 ) 1 . Albert Konstantin von Untermutschelbach.2 . Wilhelm Balzer von Obermutschelbach wegen Sach¬beschädigung und Diebstahls, je 15 Mark Geldstrafeev . 3 Tage Gefängnis . 8) Albert Franz Keller vonKaiserslautern wegen Diebstahls, 10 Tage Gefängnis .
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: hübsch gelegen , zu
— — ^ kaufen gesucht . An-
gebote u . Nr . 32 an den Verlag

Schöne 3 - bis 4 -Zimmer - Woh¬
nung mit Bad und ev . Garten auf
1 . März oder April gesucht . An¬
gebote unter Nr . 46 an den Ver¬
lag dieses Blattes

MLckvdvn,
welches kochen kann und die Haus¬
arbeit verrichtet, sofort gesucht

Wirtschaft Brauerei Eglau .

l « Jahre jünger , jung und
anmutig erscheint^ j -der rach
Knwendung der

berühmten
nach I Rabat , welche
greise oder rote Haare sofort
unvergänglich echt, blord , braun
oder schwarz färbt Garantiert
urschädlich , ä Karton M . 2,5V

Bernhardts Lockeuwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken- und Weller.kräuss ä 61a «
KL. 0,6« u . 1.

Jeder Wissenve wird Ihnen

UlM -
AllUM,

°
°7 .überraschender Wn kung >st , das

selbe kräftigt d,e Kvpshautporen
derartig , daß sich ke ne Schuppenund Schinn wieder bilden und
fördert das Wachstum der Haare
ungemein .

Kräftiger , schöner Bari !
Der Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' ?

kartuuebs
L lllss Lk . 2 . —.

Schwache Augen werden nach

LLArMWllll -
MlIlMiM L,rk'1s.
zvgl haarstärkendes Kopf- und
anuseplisches Mundwasser . An¬
weisung gratis Hkas Wk . 1 .56.2.56. Rp . Destillat von Enzian¬
wurzeln und -blüten

Damen- Bart Binnen 6 Mi
kuren entfernt Bernhardt '?

lästigen Haarwuchs des
Gesichts und der Arme gesahr .u schmerzlos. «, Lilas Lk . 1 . 50
« ostg weiße , samtweiche Haut -

LLÄMii '
Mills« stt die beste Empfehlungskarte Beseitigt Leberflecke ,Mitesser , Gesichtsröls und
Sommersprossens,(Fln8NK.1,56 .

Zn haben in der

Pferdeversteigerung .
Die Badische Landwirtschaftskammer

veranstaltet am Montag den 7 . Februar ,vormittags Uhr , in Achern eine Ver¬
steigerung von 40 kriegsunbrauchbarenPferden .

Zugelassen zur Versteigerung werdennur Landwirte , die eine bürgermeisteramt¬liche Bescheinigung vorlege» darüber , daß sie zur Ausrechterhaltungihres landwirtschaftlichen 8er - wb -s ein Pferd dringend benötigen .

vedergsugskAv
VrsavrlLüIv

" - ---- nsoli tisn neueren formen . --------- -

We AllrcliM
r .»!sv LiUzi, Lsaptstr . kl.

Außergewöhnlich günstiges Angebot.
Um mein Lager vor dem Umzug in
meine bedeutend vergrößerten Räume

Karlsruhe , Wilhelmstr . 34
zu räumen , verkaufe die noch vorrätige

Damen Konfektion
zu alten außergewöhnlich billigen Preisen .

Lchwarze Tuchmäntel Mk. 17,75 22,75 26 .75
Farbige Mäntel 12 75 Jackenkreidrr 18 75 au
Backfischröcke Mk 2, « rü, Nnterröcke Mk. 2 25 an

Sill MN VW Müll 83 W.
Schmalze Bliljkii , Röcke, wassnilichle Rö» tel.

Netze zu jedem annehmbaren Gebot
Harlsrrr ^

Wilhellllstratze H.

Sehr
preiswert :

NMl '
S MWllMSWs

Kluge Mütter
geben ihren Kindern als
bestes Kräftigungsmittel

Flasche 2 .— aus der
Eeutlal - KMie Paul Vogel
_ Hauptstraße 74 ._

Aurrftrahe 3 , parterre , 2 Zim¬
mer und Küche per 1 . März zuvermieten .

Karlsruher Aller 9 . parterre ,
ist eine sehr schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche , Terrasse und
Vorgarten per 1 . April zu vermieten

Karlsruher Allee 9 « ud 11
ist je eine 3 - und 4 Zimmer -
Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten .

X . U. llolmrmn, llraknido,
Kaiserstr . 69 — Tel 1752 .

Train -Uniformen
billig zu verkaufen.

Mantel , Litewka , eigene Reit¬
hose . Raminer Reithose ckxtra -
Rock ; eigener Dienftrock , Ran »
mer - ienftrock und Sporen , für
schlanke Figur passend. Zu erfragen
Durlach , Plvtterftr . 11 , 2 . Stock ,gegenüber Hmdenburgschule .

LLleium -Lslbil!
zu haben in der

Adler Drogerie Aug. Meter.
4 - 3irnmerwvhn « ng mit zwei

Mansarden ev . Garten in oder bei
der Hauptstraße sofort oder aus
1 . April gesucht. Genaue schrift¬
liche Angebote an

Gewerbe und Handwerker -
Verein Durlach E. V.
Am Samstag de « 5 Februar »abends Vr9 Uhr , findet im Neben¬

zimmer „zur Blume " unsere dies¬
jährige

Hauptversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Schriftführers .
2 . Bericht des Kassiers.
3 . Beschlußfassungüber nach 8 18

ein gelaufene Anträge .
4 Wahl für die satzungsgemäß

ausscheidenden Vorstandsmit¬
glieder .

5 . Sonstiges .
Hierzu ladet mit dem Ersuchen

um zahlreiches Erscheinen freund -
lichst ein Der Vorstand .

äm besten
sckniecbt «ier mit

koib's verdess. änssoe
solbstlivrrurtsilemis

Neilletdeerwein '
p Link. 2udereitunz . Viele öner -

kennune . vndezrenrt iisitds :. /Preis t. Nei'äeldeeren u. sonst ,
» rutsten rur Herstellung von

>e, .. ut . « l-. 7,S0. Verssnä .
gegen lsscbnnlime.^xMrreli -äpoiksIle

Srumstk.
Mi»!

5» vep ' . vurlsek ßlber- vrogerie ?eier .
Gegen Husten , Heiserkeit und

Halsverschleimung kaufen Sie am
besten bei Kiefer im Sodawasser -
Häuschen zum Gambriuns eine
Tafel Bayerischen Malzzucker ,80 Ar zu 25 Pfg , oder 1 Stange
Bienenhonigzücker , 70 A , zu
15 Psg . Bride Teile zum Roh¬
esten oder in Milch auszulösen.
Sie werden bei einem Versuch
ständiger Kunde von mir werden .

. Ivliuni »
Sodarvasse Läu - ckenz Kambiivu s.

vrovs -
klüksti-ümpks

sind absolut formbeständig und er¬
zeugen rein weißes Licht.

MlSlszerie Aus . Peier, Haüptjtr 1b.

Irühjahrskur
verwendet man als bestes
NillreichliliMillel

Vogvls
-Me

bewährt bei Hautausschlag , Flechten,
Verstopfung , Hämorrhoiden u . s . w.
Paket 50 Eckt nur :

Central - Drogerie?Lll1 Vogel , Harkptstr. 74.
Hauptstraße 65 ist im 3 . Stock

eine Wohnung von einem großen
Zimmer , Mansarde , Küche , Keller
und Speicher auf 1 . April zu ver-Kaiserstr . 119IV , Karlsruhe , j mieten . Zu erfragen im 2 . Stock.
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Sonntag :

Vorstellung von 2 Uhr nachm , bis
1 ! Uhr abends .

Bon 2 — 4 Uhr Zuger dvoi stcllung

ProgskMN
mit musikalischer Illustration.

Kriegsberichte
Lebende Berichterstattung in Wort

und BilV.

Hervorragendes Drama in 2 Akten .

Lehm»» «?s Lmüjsttr
Humoreske .

Der Wasserhahn
Humoreske .

Kg» der Feder M Hcke
Komödie .

Der Aieöe
HlendwerK

Ergreifendes Traina in 2 Akten.

Die Lpiumpfeise
Koiuödie .

Ter ttlk im Film
Komisch.

Ae Liren mdlichen Archen
Naturaufnahme .

klMilÜMM vUiLLks .
Sonntag den 6. ds . Mts .

findet ein Ausmarsch statt . An¬
treten um 1 Uhr nachm , im Hofe
der Gewerbeschule . Rückkehr gegen
6 Uhr abend ? .

Pie ASHrttng .

S » » t «

LtrSIV « » » « js
weiner kiliale

vurLsvk

llsnMrsße 88
.

8 ckuk « asen
z

» >Uvr ^vrL.

^« 8
. MImger

ML .r - LsL ° rLZLS

LsrssrstrsLe 49.
DZADLK -SÄ

LlsuMirsLs 69.

bis ^ Morgen ,
in Nähe der

Stadt zu pachten gesucht Angebote
un ter Nr . 44 an den Verlag d . Bl .

Mer zu pachte « gejucht
Angebote unter Nr . 45 an den
Verlag dieses Blattes .

Nödlierles Ammer
sofort zu vermieten

Mikheturkr . 5 . 4 St . rechts .

Mansardenwohnung von 4 kl .
Zimmern mit Gas und allem Zu¬
gehör ist für 210 Mk . auf 1 . April
zu vermieten Spitalstraße 8 .

MbAMW „ Gmnimra !

1802 Lmlach E R.
Samstag de» S. Febr »

abends 8 ' /» Uhr , findet im Gal

Haus zum „ Krokodil " unsere
Mitglie - erVersammlUNH

statt . Um vollzähliges und pünk
liches Erscheinen wird gebeten .

Sonntag :
sLLsxsisl

der 1 . Mannschaft gegen Karü

ruher Fußball Verein .
Anfang 2 Uhr .

lliir . älterer KleiderschrÄ
zu verkaufen

_ S chloßstraße lUIl .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonmag den 6 . Februar 1916
In Durlach :

Vorm dV, Uhr : Jugendgottesdienst : ,
Dekan Mever -

Vorm . 9V- Uhr : Hr . Stad .psr Wolfharl
Bonn . ' /« II Uhr : Christenlehre : Derstlb
Abends 6 Uhr : Herr Deka» Meyer ,

In Aue :
Vorm . 10' , - Uhr : Herr Ltadtvllur Ko
Vorm . 11V» Ukr : Christenlehre : Dcrse »
Abends 8 Uhr : Ade: dgottesdikNs: : Derfeli

In Wolfartsseier
Vorm . 9 Udr : Herr Siadtvikar Aatz ,

Altkatyolische Gemeindê
Sonntag den 6 . Febr , vorm . 11V-

Gottesdienst in der ev . Stadtkirche .

Evang . Bereinshaus .
Sonntag 11 Ut.r : Sountaqschulc .

Montag 5 V«
» 8 ' . »

Dienstag 8' . « ,
Freitag 8 .

. 9
Samstag S
Samstag öVs

Bivl . Vortrag .
Jungsraucnverein .
Blaukreuzverein .
Männer - u . Jüngliii
Kriegsgebetstunde . .
Sosnraaschulvorberv ^
Bibelkrärizchcn(jg . M
Turnen .

Arievenskapelle .
Sonntag 8V- Uhr : Predigt . Pred . C »'

„ 11 „ Sonntagsschule .
. 8 „ Predigt .Wred . C . l

Mittwoch 8'/ « „ Misstonsarbeitsveren '-

Donnerst 8V« . Kricgsbktstaule .
JmmauueAapsUe Wolsartswerrk '

Sonntag 12V» Uhr : SonnLagsschulr.

, 2V» . Predigt . Pred C '

Von Montag den 7. bis Freitag dA .
Februar jeden Abend 8 Uhr
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